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Kleine Anfrage 
 
Flankierende Massnahmen:  Ungenügende Kontrollen? 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren Regierungsräte 

 

In den Schaffhauser Nachrichten vom 22. November 2013 wurde der Konjunkturbericht 

der Region Schaffhausen vorgestellt. Im Zeitungsbericht wurde folgende Aussage von 

Barbara Müller-Buchser (Präsidentin des Kantonalen Gewerbeverbandes) wiedergegeben: 

„Sorgen bereiten weiterhin der Euro und die Grenzlage, insbesondere was die zu tieferen 

Löhnen geleistete Arbeit durch Personen angehe, die aus dem Ausland in die Schweiz 

entsandt würden.“ 

 

Diese Aussage veranlasst mich zu folgenden Fragen an den Regierungsrat: 

 

1. Wie werden im Kanton Schaffhausen die flankierenden Massnahmen umgesetzt,  

wie und wie oft werden die Kontrollen durchgeführt und mit welchem Erfolg?  

 

2. Genügen die personellen Ressourcen um Lohndumping in der Region 

Schaffhausen zu verhindern? 

 

3. Werden die Kontrollen angekündigt und welche Massnahmen werden getroffen, 

wenn Verstösse festgestellt werden? 

 

4. Wie erklärt sich der Regierungsrat die Aussage der Gewerbeverbandspräsidentin 

und welche Massnahmen ergreift er, um die Situation für das Schaffhauser 

Gewerbe zu verbessern? 

 

 

Besten Dank für die Beantwortung meiner Fragen 

 

 

Martina Munz 
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